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Stärken  -  Schwächen -  Visionen 
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Auftraggeber:

Gemeinde Heigenbrücken
vertreten durch 1. Bgm. Jochen Drechsler
Hauptstraße 7
63869 Heigenbrücken

Bearbeitung :

bma
Bernd Müller
Architekt und Stadtplaner
Hauptstr. 69
97851 Rothenfels

Veranstaltungsort:

Lesesaal des Rathauses
63869 Heigenbrücken

Programmablauf:

17:00 Uhr Begrüßung und Vorstellung Programm

17:15 Uhr Vorstellung Analyseergebnisse und Beispiele für Verbesserungen, die in 
Heigenbrücken möglich wären durch Arch. Bernd Müller. 

17:30 Uhr Gruppenarbeit – je 20-25 Minuten je Tisch    

19:00 Uhr Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse

ca. 20:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Chronik der Veranstaltung

Begrüßung und Einführung

Herr Drechsler (Bgm. Heigenbrücken) und Herr Müller (Architektur- und Stadtplanungsbüro bma) begrüßen die ca. 15 Bürger und Bür-
gerinnen die an der Veranstaltung teilnehmen und erklären den geplanten Ablauf. 

Handlungsfelder und SWOT

Herr Müller erläutert die Vorgehensweise bei einem ISEK (Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept), in dem u. a. verschiedene 
Handlungsfelder untersucht werden. Dabei werden die Handlungsfelder in Bezug auf die jeweiligen Stärken, Schwächen, Chancen und 
Risiken (englisch SWOT) analysiert. Die Ergebnisse fließen am Ende in einen Projekt- und Maßnahmenkatalog ein, unter Benennung der 
möglichen Kosten und des Umsetzungszeitraums. 

Präsentation von bma im Lesesaal des Rathauses
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Vorstellung Analysergebnisse

Herr Müller stellt die bisher durchgeführten Erhebungen zu folgenden Themen vor:

•	 Gebäudesubstanz
•	 Leerstand und Leerstandsrisiken
•	 Nutzungsstruktur
•	 Eigentumsverhältnisse (Grundstückszusammenhänge, 

eingeschränkte Erschließungen etc.)

Grundstückszusammenhänge in Heigenbrücken (unvollständig)
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Anhand von Bildern weist Architekt Müller auf Heigenbrückens Potentiale hin z. B. im Bereich Freizeit und Tourismus, Nähe zum Bal-
lungsraum Rhein-Main etc., aber auch auf Defizite im Ortsbild, u. a. im Bereich des ungestalteten Lohrbaches.

Lohrbach in Heigenbrücken

Die vollständige Präsentation des Architektur- und Stadtplanungsbüros bma steht unter https://www.heigenbruecken.de/isek zum 
download bereit.

Lohrbach in Heigenbrücken

Beispiel für gute Ufergestaltung
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Mömbris mit Wasserlauf Kahl

Gruppenarbeit World café

Im Anschluss an die Präsentation verteilen sich die Teilnehmer auf 
die vorbereiteten vier Tische, um Heigenbrückens Stärken, Schwä-
chen und mögliche Potentiale aufgrund der gründlichen Ortskennt-
nis zu analysieren, zu diskutieren und anhand von vorbereiteten 
Plakaten zu dokumentieren.

Nach jeweils ca. 20 Minuten wechseln die Teilnehmer zu einem 
anderen Tisch, wobei ein „Wirt“ am Tisch verbleibt und den Neu-
ankömmlingen die bisherigen Ergebnisse erläutert.

Es wird fleißig gearbeitet, sich ausgetauscht und gelacht. 

Ablauf „World café“

Gruppenarbeit an den Tischen
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Nachdem die Teilnehmer im routierenden System alle The-
men bearbeitet haben, werden die Plakate von den jeweiligen 
Tischwirten vorgestellt und erläutert. Es wird die Gelegenheit 
wahrgenommen, manche Themen in der Gesamtgruppe ge-
meinsam zu diskutieren und auf Details einzugehen.

Die Auswertung der Inhalte zeigt viele wertvolle Vorschläge und 
Gedanken, die die Grundlage für die weitere gemeinsame Arbeit 
im ISEK bilden werden.

Um ca. 20:15 Uhr bedankt sich Bürgermeister Drechsler für die 
engagierte Teilnahme und beendet die Veranstaltung.

Gruppenarbeit an den Tischen

Vorstellung durch die Tischwirte
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Ergebnisse der Gruppenarbeit World café

Tisch 1: Wodurch könnte Heigenbrücken noch besser funktionieren?

Maßnahme

1.	 alte, nicht sanierungsfähige Gebäude entfernen
2.	 Lindenallee ins Dorf integrieren, z. B. beidseitige  Bebauung, 

Fußgängerbrücken, Zebrastreifen, Ampel
3.	 Ärztehaus mit Hubschrauberlandeplatz (Fachärztezentrum)
4.	 Behinderten- u. altersgerechter Ausbau des Ortskerns mit Ein-

kaufsmöglichkeiten
5.	 Mehrgenerationenhaus, Pflegedienst, Rehasport/Physio/Ergo-

therapie
6.	 Einkaufsservice/Shuttlebus
7.	 MTB-Trails und Integration/Zusammenarbeit mit Skiclub
8.	 Fußgängerwege sanieren, ausbauen und neu erschließen
9.	 Instandhaltung von Wanderwegen
10.	Freilegung des Bachlaufs (Sitzgelegenheit, Wasserspielplatz)
11.	Wassertretanlage am Invalidenweg neu gestalten (Barfußweg, 

Wasserspielplatz, Sitzgelegenheit mit Tisch, Picknick)
12.	Biberpfad z. B. Kurpark mit einbinden
13.	Fester Pavillion, z. B. au Plattekuppe
14.	öffentlicher Ort zum feier/für Bürgerversammlungen/Konzerte
15.	Sommerrodelbahn
16.	Bahnreisenden den Ort attraktiver machen durch z. B. E-Roller, 

Fahrräder um zum Schwimmbad, Wildpark etc. zu kommen
17.	Car-Sharing/Mitfahrgelegenheit anbieten
18.	Energieautonomie d. z .B. Energiespeicher, PV auf Schuldach
19.	öffentliche Ladestation für E-Autos
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Tisch 2: Was funktioniert nicht in Heigenbrücken? Wo gibt es Probleme?

Problemstellen

1.	 Lindenplatz: Kinder können Kurve nicht einsehen
2.	 Schlaglöcher in den Straßen
3.	 kein durchgehender Gehweg in Dorfstraße
4.	 Abriss/Erweiterung des Baugebietes Hubertus (Gemeinde muss Ei-

gentümer werden)
5.	 Schanfleck Ruine Paracelsus/Lindenau
6.	 besserer Busfahrplan an Wochenenden zum Bahnhof
7.	 ganzer Ort: Wintersmog, Kamine
8.	 Leerstand speziell in der Ortsmitte (Wohnen und Geschäfte)
9.	 drohender Verfall an Ahornklause
10.	Unübersichtliche Engstelle Anfang Schulstraße
11.	Kein Luftkurort mehr wg. Feinstaubwerten, Smog, zu wenig Gastrono-

mie
12.	Lärmbelastung durch Verkehr auf Lindenallee
13.	Parkplatzsituation im Ortskern, Frühlingsstraße
14.	steiles Gefälle erschwert Umstieg auf Alternative zum Auto
15.	Angebot an E-Ladesäulen, max. 2 zur Zeit
16.	keine Radwege zu anderen Gemeinden, z. B. nach Jakobsthal (Rad-

wegenetz)
17.	wenig Feste, öffentliche Veranstaltungen
18.	schwierige Integration der Zugezogenen (Migranten)
19.	Konzertmuschel (Abriss?, Bahnverkehr, schlechte Akkustik)
20.	Einhaltung der Tempo 30-Zone, generell zu schnelles Fahren und 

Parken auf Gehwegen
21.	Fußgängertreppe und Untrführung an Lindenallee (zu steil, mit Rolla-

tor, Kinderwagen, Fahrrad kaum/nicht benutzbar)
22.	Vorfahrtsregeln im Ort werden nicht beachtet
23.	 fehlender Fußweg von Bushaltestelle zum Bahnhof
24.	Jugendtreff mit Leitung, Konzept (Jugendraum ist vorhanden)
25.	Gegend um Raiffeisenbank ist unattraktiv
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Tisch 3: Heigenbrückens Stärken ausbauen
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Hoher Freizeit-, Tourismus- und Erholungswert 
(Naturschwimmbad, Kletterwald, Walderlebnispfad, 
Tennis, Wildgehege, Skigebiet, Indoor-Golf, Rad- 
und Wanderwege...)

Funktionierende Gastronomie, Hotellerie und Frem-
denbeherbung

Sehr attraktive naturräumliche Lage („mitten im 
Wald“)

möglicher Ausbau der Stärken:vorhandene Stärke:

•	 Minigolf
•	 Halfpipe
•	 Outdoor-Sportgeräte
•	 Sommerrodelbahn
•	 Wasserspielplatz im Ort
•	 Mountainbikelift/-strecke
•	 Konzerte am Podium/Zeltplatz
•	 Open-Air-Kino
•	 Wettbewerb „Unser Dorf soll schöner werden“

•	 geführte Wandertouren
•	 Rastplätze im Wald
•	 Aussichtspunkte, freie Sichtachsen
•	 Werkzeugverleih, Schulung Motorsäge, Maschinenering

•	 Baumhotel
•	 Bäckerwagen an Bahnhalt
•	 Eiscafé

Kein Durchgangsverkehr im Altort •	 Fußgänger bestärken
•	 Straßenmarkierungen
•	 kurze Fußwege
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Gute Ausstattung mit Handwerkern (HLS, Elektro, 
Schreiner, Dachdecker, Fliesenleger, Schneider, 
Kfz-Werkstatt)

•	 Schuster
•	 Blumenladen
•	 Frühbildung Handwerk (Schulen)
•	 Bildungswerke ansiedeln
•	 Frisör

Guter Anschluss mit der Bahn nach Würzburg und 
Rhein-Main (je ca. 1 h)

•	 mehr Regionalbahnverkehr
•	 Coworking-Spaces nah zum Bahnhof, Homeoffice
•	 Auf-Achse-Ticket
•	 Fahrradbus bewerben
•	 Marketing im Raum Rhein-Main für Tourismus und Wohnen

Vereinsleben (Feuerwehr, First-Responder): •	 Mitglieder werben

Sonstige Vorschläge: •	 kulturelle Angebote
•	 Bach renaturieren
•	 Wohnungsangebote für Rentner
•	 Werbetafeln an der Lindenallee, Verpachtung von Gemeinde

Grundversorgung ist vor Ort sichergestellt
(Volksschule, Sportplatz, Nahversorger, Bank, Apo-
theke, Arzt, Bäcker...)

•	 Lebensmittelautomat
•	 Getränkeautomat
•	 E-Ladestation für Autos
•	 MVZ
•	 Seniorenversorgung
•	 kleinere Ladenflächen für verschieden Angebote
•	 Pop-up-Store

möglicher Ausbau der Stärken:vorhandene Stärke:
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Tisch 4: Heigenbrückens Schwächen beseitigen
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Fehlendes produzierendes Gewerbe, wenig 
Arbeitsplätze

mögliche Beseitigung der Schwäche:vorhandene Schwäche:

•	 Schandflecken in architektonisch attraktive Handwerksbetriebe umwan-
deln

•	 Ansiedlung von „Denkfabriken“

Mangel an Betreuungs- und Pflegeangeboten 
für Senioren

•	 Pflegestätte, Angebot für Fußpflege
•	 Seniorenbeauftragter

Schleichender Funktionsverlust im Ortskern 
(Geschäfte schließen und Leerstand steigt)

•	 Infrastrukturen im Ortskern nicht ausgelastet wegen Leerstand --> Leer-
stand beseitigen vor Neubau

•	 Leerstand wird nicht verkauft und modernisiert --> Anreize für Verkauf 
und/oder Modernisierung setzen

•	 attraktivere Fußwege von Parkplätzen zum Ortskern schaffen
•	 Werbung in Frankfurt, Hanau etc. für Wohnen und Investieren in Heigen-

brücken
•	 Zuzug  von finanzstarken Familien

Potentielle Tragfähigkeitsprobleme der Versor-
gungs- und Infrastruktur

•	 sichere Verkehrswege, Gehsteige sind zu schmal, kein Übergang für 
Kinder am Lindenplatz (?) --> Verkehrsinsel an Lindenallee

•	 4 Achsen für Fußgänger und Fahrradfahrer nicht ideal
•	 On-Demand-Busse einrichten
•	 Rechts-vor-Links-Regeln baulich unterstreichen --> Wasserrinnen auf 

Straße beseitigen
•	 Ausbau von Fahrradwegen außerorts für Pendler und Touristen
•	 Zuzug  von finanzstarken Familien
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Wenig Entwicklungsmöglichkeiten der Siedlung 
oder von Gewerbeflächen

•	 Städtebauliche Umstrukturierung Dorfstraße/Am Bach/Am Bangert/Am 
Hang macht Ortskern attraktiver

•	 schwieriges Wegerecht, Hinterliegererschließung (Zufahrt) --> Neuord-
nung/-strukturierung

Geringe Wirtschafts- und Finanzkraft •	 Maßnahmen (z. B. Lärmschutz) zur Steigerung der Immobilienwerte/Bo-
denrichtwerte

•	 Investoren finden für altersgerechtes Wohnen, Pflege auf eher hohem 
Niveau, Wohnen im Gründen

•	 Zuzug  von finanzstarken Familien

Mit dem Fahrzeug weite Wege in zentrale Orte •	 es wurden hierzu keine Vorschläge gemacht, da der Begriff zentrale Orte 
mißverstanden wurde

Benennung von weiteren Schwächen:

•	 schlechtes Ortsbild, Straßenzustand, Gebäudezustand
•	 fehlende Verkehrsüberwachung 
•	 geringes Angebot von Wohnungen für junge Mieter
•	 kein Angebot für behinderten- und altersgerechtes Woh-

nen (im Ortskern)
•	 Schwierigkeiten, Unterstützung rund um den Haushalt zu 

finden (Haushaltshilfe, Kinderbetreuung, Rasen mähen 
etc.)

•	 wenig Angebote für Jugend 
•	 viele große Häuser bzw. wenig Angebot an kleinen Häu-

sern bzw. Eigentumswohnungen, fehlender Anreiz, sich zu 
verkleinern

mögliche Lösungen:

•	 Plattform, Schwarzes Brett, App

•	 Jugendbeauftragter
•	 Angebot von Mehrfamilien- und Mehrgenerationenhäusern
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Weiterer Ablauf und Planungsprozess ISEK Heigenbrücken:

Lenkungsgruppe Projektablauf Veranstaltungen Zeitplan

Projektvorbereitung
Grundlagenermittlung
Bestandsanalyse
Entwicklungsperspektiven

Eingangsbesprechung
mit Auftraggeber 

Auftaktveranstaltung
„ Hallo Heigenbrücken “

1. Treffen 
Lenkungsgruppe

2024

Mai 2024

1. Bürgerworkshop 
„ Heigenbrücken legt los“ 
Visionen und 
Handlungsfelder 

Juni 2024

Zentrale Leitlinien
Zentrale Handlungsfelder
Projektideen/ Projektbewertung 
Strategisches Handlungskonzept

2. Bürgerworkshop und 
Ortsbegehung
Heigenbrücken konkret: was 
soll sich wo ändern? 

September
2024

Behördentermin Oktober 2024

2. Treffen 
Lenkungsgruppe

Integriertes Handlungsprogramm
Rahmenplan/  Impulsprojekt
Umsetzung

3. Treffen 
Lenkungsgruppe

Vorstellung 
für Gemeinderäte 

Dezember 
2024

Konzeptentwurf 
Maßnahmen-/ Umsetzungskonzept/ 
Evaluierung
Änderungs- / Ergänzungsvorschläge
Fortschreibung / Anpassung

4. Treffen 
Lenkungsgruppe

Integriertes städtebauliches 
Entwicklungskonzept

Februar 2025Abschlussveranstaltung 
für Bürger


